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Abend Ausgabe

Halle und Umgegend
Halle 6 Oktober

Ans der Stadtverordneten Sitzung
Nichts zieht mehr an als die Hoffnung auf Skandal Fließen

die Verhandlungen ſo ruhig dahin ohne jede Polemik und ohne
Differenzen iſts für den Durchſchnittsmenſchen eine langweilige
Sache und er verſagt ſich s gern die 93 Stufen zum Zuſchauer
raum des Stadtverordnetenſitzungsſaales emporzukraxeln Wenn
aber wie geſtern Sturm angeſagt iſt dann ſteigt er gern hinan

den mühſamen Pfad zur heiligen Wolkennähe wie Heinrich
Heine mal irgendwo ſagt und achtet nicht des perlenden Schweißes
in der Hoffnung auf hohem Olymp bei dem Streit unten
im Saal der tertins gaudens ſein zu können Alſo ging s auch
geſtern manchem Eine Jnterpellation wegen des Brandſchadens
auf dem Stadtgut ließ intereſſante Debatten ahnen und ſo
war denn mancher hinaufgetippelt bis unter das Dach des
Ratskellergebäudes und lauſchte mit geſpanntem Ohr ob denn
nicht bald der Krakehl losginge Aber keiner der ſich in ſolchen
Hoffnungen wiegte fand ſeine Rechnung Die Sache erledigte
ſich glatter und friedlicher als man gedacht Herr Stv Grote
begründete die Jntkerpellation die da fragte warum denn der
Brandſchaden betr der eingeäſcherten Scheune nicht nach den
Sätzen für die man ſeit drei Jahren geſteuert habe entſchädigt
worden ſei ſondern nach einer weit nviedrigeren Werttaxe die
erſt nach dem Brande aufgenommen wurde Die Taxe die der
Police zu Grunde gelegt ſei ſtamme aus dem Jahre 1900 und
laute auf 36,000 M aber man müſſe wohl von vornherein zu
geben daß ſie zu hoch geweſen ſei Jetzt nach drei Jahren ſei
nun der Wert der Scheune plötzlich nur auf 22,000 M an
genommen worden und das unter der Zuſtimmung
des Stadtbanamtes das in dieſem Fall die Stadt vertreten
habe Es ſei mißlich Beamte des Stadtbauamts bei dieſen
Dingen als Vertreter der Stadt fungieren zu laſſen ſie ſeien
gegenüber den außerordentlichen Erfahrungen der betreffenden
Verſicherungsvertreter gar zu ſehr im Nachteil Es empfehle
ſich in Zukunft bei derartigen Anläſſen einen wirklich un
parteiiſchen Fachmann zu Rate zu ziehen Schon damals vor
3 Jahren als er von der Abſchätzung der alten Scheune auf
36,000 Mark hörte ſei ihm unbehaglich geworden und
nun ſei dann nachdem der Pächter drei Jahre lang für
den zu hohen Betrag von 36,000 Mark die Prämie
bezahlt die Verſicherung gekommen und habe den Wert
um 14,000 M heruntergeſetzt Der Gutspächter werde natür
lich nun die zu viel gezahlte Prämie zurückhaben wollen Aber
das ſei nicht das Hauptmoment was die Güterdeputation
verſchnupft habe verdroſſen habe es die Mitglieder der Depu
tation daß ſie bei der ganzen Sache auch nicht ein einziges
Mal irgendwie berückſichtigt feien weder mit einer Benachrich
tigung noch ſonſtwie und doch liege die Verwaltung der Güter
in erſter Linie in ihrer Kompetenz Eine ſolche Behandlung
müſſe die Arbeitsfreudigkeit der Deputation lahm legen
Ferner erleide die Stadt durch einen auf eigene Fauſt vom
Magiſtratsdezernenten mit dem Stadtgutspächter abgeſchloſſenen
Separatvertrag wegen der Abfuhr des Brandſchutts Schaden
Für eine Vergütung in Höhe von 10 Proz des Brandſchadens
der ſich auf 19,500 M beziffere müſſe der Pächter die Schutt
abfuhr leiſten es ſei aber von dieſer Vereinbarung abgewichen
worden und ihm 14 M pro Tag und Geſpann zugeſtanden was
den praktiſchen Erfolg gehabt daß bisher ſtatt 1950 M bereits
weit über 2000 M zu zahlen geweſen Daraus erſtünde dem
Stadtſäckel Schaden richtiger wäre es allerdings ge
weſen man hätte von vornherein die Aufräumungs
arbeiten mitverſichert was nur einen geringen Betrag
etwa 8 Mark pro 10,000 Mark mehr koſte Herr Ober
bürgermeiſter Staude brach in ſeiner Entgegnung ſofort dem
Streit die Spitze ab mit der Erklärung wenn der Güter
deputation daran liege bei folchen Anläſſen gefragt zu werden
ſo würde der Magiſtrat hinfort gern darauf eingehen und den
fachmänniſchen Rat der Deputation erbitten vorgeſchrieben ſei
das nicht ausdrücklich im Regulativ Daß die Verſicherung auf
Grund der Police berechtigt ſei nach dem BVrande die eingeäſcherte
Scheune von neuem abzuſchätzen und erſt nach dieſer geringeren
Taxe zu entſchädigen habe auch Herr Grote nicht beſtritten
Ebenſo ſei von Herrn Grote deſſen Sachkenntnis zweifellos
erſcheine ausdrücklich hervorgeboben die urſprüngliche Taxe
von 36,000 M ſei zu hoch geweſen Was die Mehraufwendung
anlange die der Gutspächter Schramm für die Ueberverſicherung
habe zahlen müſſen ſo handle es ſich um den winzigen Betrag
von 10 M pro Jahr Jm übrigen könne man es Herrn
Schramm überlaſſen ſeine Forderung zu verfolgen Herr
Stadtrat Pütter der damals vertretungsweiſe das Dezernat
geführt hat gibt Aufklärung über die Veranlaſſung zu dem
Separatvertrag der mit Herrn Schramm betreffs der Schutt
abfuhr das verbrannte Getreide lag 8 Meter hoch
getroffen iſt Man habe dabei von der herabgeſetzten
Wertkoxe noch nichts gewußt und geglaubt der Schaden
werde auf 30,000 Mark geſchätzt werden ſo daß
Herrn Schramm 3000 Mark für Schuttabfuhr zugeſtanden
hätten dieſer Ziffer gegenüber ſei man mit Recht der
Anſicht geweſen ein Einheitspreis von 14 M pro Tag
und Geſpann einſchließlich des Lohnes für die Ein und
Auslader ſei vorteilhaft für die Stadt Herr Stadt
verordneter Schmid Monnard bemerkt das Verhalten
der Verſicherung beſtätige wieder mal die alte Regel Bei Ent
ſchädigung kleinerer Brandſchäden ſeien die Verſichernngen rieſig
nobel bei größeren Objekten ſetzen ſie ſich auf die Hinterbeine
Ein Antrag den Stadtſyndikus Herrn Stadtrat Winter zu er
ſuchen zu ermitteln ob die Stadt nicht eine höhere Entſchädigung
auf Grund der urſprünglichen Werttaxe einklagen könne findet
indes nur die Unterſtützung weniger Stimmen Herr Stadtv
Thiele bemerkt daß hoffentlich nicht alle Vermögensſtücke der
Stadt bei der Bewertung für den Etat ſo reichlich überſchätzt
ſein möchten wie die alte abgebrannte Scheune fonſt könnte die ge
waltige Zahl mit der das Vermögen der Stadt im Haushaltsplan
paradiere bei ernſter Prüfung wie eine ſchillernde Seifenblaſe
zergehen Jm übrigen entwickelte ſich keine Debatte weiter aus der
Jnterpellation den Stadtverordneten genügte es vom Magiſtrat
die Verſicherung zu habey daß die Güterdeputation hinfort bei

1 Veiblatt zu Nr 468 der Saale Zeitung
derarligen Schäden zur Mitwirkung mit herangezogen dſoll damit war der Zweck der Anſeege 3 zogen werden

fiſ Jn der geſchloſſenen Stadtverordnetentung wurde die Anſtellung dreier Bureaugſſiſtenten Wirr
wayn iktig und Haberſtroh und die der Polizeiſergeanten
Gnu tav Kachemann und Wilhelm Klempt genehmigt von der
Anſtellung des Sergeanten Albert Stoy wurde Kenntnis ge
nommen Die Wahl zweier Armenpfleger im 25 Bezirk fiel auf
Schniſeet vteiſchermeiſter Paul Wittig und Handelsmann Albert

Bei den Landtagswablen wird die dritte Wähler
klaſſe morgens 210 Uhr die zweite um 12 und die erſte Ab
teilung um 1 Uhr wählen

a Die Königin von Griechenland paſſierte geſtern
vormittag 10 Uhr von Berlin nach Darmſtadt fahrend den
hiefigen Bahnhof

Die Kaiſerliche Ober Poſtdirektion in Halle
gibt bekannt daß der Plan über die Errichtung einer ober
irdiſchen Telegraphenlinie an der Landſtraße von Oſtrau Kr
Bitterfeld nach Kütten bei dem K Poſtamt in Stumsdorf
öffentlich ausliegt

Auszeichnungen Dem Jntendanturregiſtrator a D
Kanzleirat Wiebach in Halle bisher bei der Jntendantur des
I Armeeckorps iſt der Rote Adler Orden vierler Klaſſe dem
Oberbergamtsmarkſcheider Otto Stolze in Halle der Königliche
KronenOrden dritter Klaſſe verliehen worden

Pferde Renuwen Die Vorbereitungen auf den Paſſen
dorfer Wieſen ſind im beſten Gange Außer einer bedeckten
Tribüne werden für die r w Stehtribünen
links und rechts neben der großen Tribüue errichtet Das
Totaliſatorgebäude iſt bedeutend vergrößert da das vorjährige
für Halliſche Verhältniſſe nicht ausreichend war Ein beſonderes
Eintrittsgeld für die Benutzung des Totaliſators wird nicht

platzbeſuchern geſtattet Der Reſtaurationsbetrieb liegt in den
beſten Händen der Wirt des Reichshofes Herr H Micha
bietet Gewähr daß ſelbſt verwöhnteſte Anſprüche befriedigt
werden

n i Konzerte Die diesjährigeKonzertſaiſon kehrt ungewöhnlich früh ein Am nächſten Sonn
abend ſchon findet wie bekannt das J Philharmoniſche Konzert
in den Kaiſerſälen ſtatt Das in der heutigen Zeitung ver
öffentlichte Programm ſowie die angekündigte Mitwirkung der
ausgezeichneten Konzertſängerin Frl Mary Münchhoff

Soprau laſſen erwarten daß die Philharmoniſchen Konzerte
ſich auch ferner auf der gewohnten künſtleriſchen Höhe bewegen
werden Kartenverkauf in der Hofmuſikalienhandlnuug von
Heinrich Hothan

Stadttheater Der Zyklus ausgewählter Werke bringt
als erſte Vorſtellung eine antike Komödie Die Zwillinge des
Plautus Als nächſte Novität bereitet die Direktion den
Schwank Der Hochtouriſt von Krantz vor Herr Direktor
Richards hat Sudermanns neueſtes Werk Der Sturmgeſelle
Sokrates ſofort nach der Berliner Premiere für das Halliſche
Stadttheater angekanſt Am Mittwoch wird die komiſche
Oper Die weißze Dame wiederholi Donnerstag bleibt das
Theater geſchloſſen Freitag Der Tronbadour

Neues Theater Blumenthal und Kadelburgs Luſtſpiel
novität Der blinde Paſſagier die am Sonntag vor total aus
verkauftem Haufe zum erſten Male in Szene ging erntete auch am
Montag beider zweiten Aufführung denſelben großen Erfolg wie bei
der e re Die Nachfrage nach BVilletts für weitere Auf
führungen vom Blinden Paſſagier iſt ſo ſtark daß die Direk
tion beſchloſſen hat den Blinden Paſſagier in dieſer Woche
täglich zur Aufführung zu bringen Eine Ausnahme macht nur
Freitag d an welchem Tag das Gaſtſpiel von Louiſe Dumont
vom Deutſchen Theater in Berlin mit dem Lindemann Enſemble
nach ſchon früher abgeſchloſſenen kontraktlichen Beſtimmungen
ſtattfinden muß Zur Aufführung gelangt die Novität Theodora
aus dem Norwegiſchen von Johann Bojer Der Vorverkauf
zu den Blinden Paſſagier Aufführungen ſowohl als auch für
das Gaſtſpiel Loniſe Dumont begiunt bereits heute

Das Welt Panoramal in der Gr Ulrichſtraße führt uns
in dieſer Woche wieder einmal in den Schwarzwald und bringt
dabei u a Anſichten von Offenburg Freiburg Triberg Donau
eſchingen Todtnau Säckingen St Blaſien vom Titiſee und
dem Feldberg Hotel ſowie der Ravennaſchlucht Der Schwarz
wald iſt in jedem Sommer das Ziel zahlreicher Reiſenden und
daher wird man ihn jetzt nach Beendigung der Reiſezeit auch
gern im Bilde ſehen Jn der nächſten Woche geht die Fahrt
nach dem Puſtertal und den Dolomiten

Eine ſchöne Arbeit heimiſchen Kunſtgewerbes
iſt in der Glas und Porzellan Niederlage von H Boeker in
der Leipzigerſtraße ausgeſtellt nämlich ein 65 Zentimeter hoher
Pokal aus geſchliffenem böhmiſchen Kriſtallglas Verziert iſt
das elegant geformte Gefäß reich mit Glasgravüren die der
Maler Fred Blobér ein Spezialiſt auf dieſem Gebiete an
gefertigt hat Mit großem Fleiß iſt auf dem Pokal ſelbſt der
Jagdzug der Dianag nach Hans Makarts bekanntem Gemälde
eingraviert Die 18 mythiſchen Figuren der Göttin ihres Ge
folges von Nymphen und der Waſſernixen die das gehetzte
Wild in Schutz nehmen ſind durch geſchickte Abſtufung der ein
zelnen Gravürlagen zu plaſtiſcher Wirkung gebracht bei der die
tiefſten matten Stellen aus dem durchſichtigen Grunde in
täuſchender Rundung hervortreten Der Deckel iſt mit Blumen
ornamenten einem Monogramm und einem lateiniſchen Wahl
ſpruch in gleicher Technik verziert Der ſchöne Prunkpokal iſt
für einen herzoglichen Hof beſtimmt Herr Fred Blobeér hat
für ſeine Leiſtungen in Glasgravüren ſchon die Anerkennung
des deutſchen Kaiſers und anderer Fürſtlichkeiten gefunden

Das Alte ſtürzt Mit dem teilweiſen Abbruch des
vormals Oekonom Schochſchen Grundſtücks in der Gr Stein
ſtraße dem ehemaligen alten Gaſthof Zum Schwan iſt be
gonnen worden Herr Kaufmann Stadtrat Uber läßt dortſelbſt
einen Neubau mit Niederlagen errichten Die Gewerbebank
die den nach dem Martinsberge zu belegenen Teil innehat
wird wahrſcheinlich auch noch in dieſem Winter mit dem Neu
bau des geplanten eigenen Geſchäftshauſes beginnen

W des Eiſenbahnunfalls bei Teltow, der
unſeren Leſern noch in der Erinnerung ſein dürfte iſt anf An
trag der Berliner Staatsanwaltſchaft gegen die Lokomotivſührer
Schuppe in Halle und Grieſch in Berlin welche die beiden
Lokomotiven des verunglückten Zuges geführt haben von
dem Unterſuchungsrichter des Landgerichts II zu Berlin die
ſörmliche Vorunterſuchung eröffnet worden Herr Schuppe
ſowie ein Sachverſtändiger ans Magdeburg und mehrere ans
wärts wohnende Perſonen die nach dem Zuſammenſtoß be
ſondere Wahrnehmungen gemacht haben darunter ein Eiſen
bahntechniker der bei der königlichen Eiſenbahndirektion zu
München angeſtellt iſt waren unlängſt nach Berlin geladen um
von dem Unkterſuchungsrichter perſönlich vernommen zu werden

mehr erhoben doch iſt letztere nur den Tribünen und Sattel

Halle Dienslag 6 Oktober 1903

Die Vexnehmungen dehnten ſich bis 7 Uhr abends ans Das
Berl Tagebl berichte wo bei der Unterſuchung der Ver

bindungsſchläuche eine erſtopfung vines Schlauches
durch den die beiden Lokomotiven mit einander verbunden waren
ermittelt worden iſt Dem Angeſchuldigten Grieſch ſteht als
Verteidiger Rechtsanwalt Dr Halle Herrn Schuppe Rechts
anwalt Dr Herbert Fränkel zur Seite Ob es nach dem
bisherigen Ergebnis der ſtattgehabten Vernehmungen zu einer
Haupkverhandlung überhaupt kommen wird erſcheint dem Berl
Tagebl zufolge fraglich

Gerüchte über eine Entgleiſung des Berliner
Schnellzuges der am Abend 7 Uhr 31 Min hier eintreffen ſoll
durchſchwirrten geſtern unſere Stadt Wie wir auf Er
kundigungen an zuſtändiger Stelle erfuhren handelte es ſich dabei
nur um eine Verſpätung von 50 Minnten die der Zug infolge
Maſchinendefekts bei Bitterfeld erlitten hatte

Halliſcher Wochenmarkt am 6 Oktober Butter
pro Stück Pfd 55 70 Pfa Eier pro Mandel 1,10 1,20 M
Hühner alte pro Stück 1,50 2,30 M Hähne junge pro Stück
0,80 1,30 Tauben junge pro Stück 35 50 Pfg Gänſe
pro Stück 5,50 Enten pro Stück 1,80 2,75 Haſen
pro Stück 3,75 pro Keulen 1,30 pro Rücken
1,40 1,75 pro Läufchen 35 250 Pfa Kaninchen pro Stück
0,80 1,00 Rebhühner pro Stück 65 1 M Faſanenhähne
pro Stück 3,50 Faſauenhühner pro Stück 1,60 2,25 M
Aepfel pro Korb 1,50 2,50 pro Mandel 30 80 Pfg Birnen
pro Korb 1,50 3 pro Mandel 20 80 Pfg Pflaumen pro
Korb 2,50 pro Liter 15 25 Pfg Preißelbeeren pro Liter
27 30 Pfg Grüne Bohnen pro Liter 15 20 Pfg Salat pro
Stück 5 Pfg Kartoffeln pro Zentuer 2,50 3 5 Liter
25 30 Pfg Sellerie pro Stück 6 Pfg Rotkohl pro Stück

20 Pfa Weißkohl pro Stück 15 Pfg Grünkohl pro Staude
6 Pfg Wirſingkohl pro Stück 10 Pfg Bliumenkohl pro

Stück 10 40 Pfg Mohrrüben pro Mandel 10 15 Pfg Kobl
rüben pro Stück 8 Pfg Zwiebeln pro Liter 10 Pfgh pro Mandel 25 40 Pfga Radleschen pro Bündchen

g

Zu unſerer Notiz Fleiſchſchmuggel, die auf
amtlichen Berichten bernhte teilt uns Herr H Böhlert Reil
ſtraße folgendes mit Jch habe in Wettin ein Zweiggeſchäſt
wo ich Sonnabend und Sonntag Ware verkaufe Die Ware
die übrig bleibt kommt Sonntag wieder zurück denn ich kanndie Ware doch nicht verderben laſſen Der Polizeibeamte hat
in Trotha die Ware fortgenommen ob mit Recht weiß ich
nicht Auf meine Veranlaſſung iſt die Ware in meinen Eis
ſchrank eingeſtellt Unterſucht iſt ſie bis jetzt noch nicht Auch
iſt der Schlüſſel zum Eisſchrank mir abends 10 Uhr von der
Polizei wieder übergeben und damit nach meinem Dafürhalten
die Ware wieder freigegeben worden

Gereins Nachrichten

Der liberale Verein hält heute abend ſeine all
wöchentliche Sitzung in der Dresdener Bierhalle ab jeder
liberal geſinnte Mann iſt als Gaſt willkommen

Der I Kommunale Wahlbezirksverein hat
am Mittwoch abends 8 Uhr im Ratskeller ſeine Monats
verſammlung Auf der Tagesordnung ſtehen folgende Punkte
1 Petition der Anwohner der Zapfenſtraße 2 Theater

rißße 3 Kanalſteuer Allgemeines Gäſte ſind will
ommen

Der Verein ehemaliger Ulanen hatte geſtern
abend Generalverſammlung Der Verein zählt 68 Mitglieder
das Vermögen beträgt über 2000 M Jn den Vorſtand wurden
gewählt die Kameraden Denkewitz Theiler Wieprecht Linke
Bindernagel Richter Oertel Erbe Olze Unglaub und Gräb

Verein deutſcher Bibliothekare
4 Jahresverfammlung

Geſtern fand hier im neuen Seminargebände der erſte Sitzungs
tag der diesjährigen Verſammlung der Bibliothekare ſtatt
Schon am Vorabend am Sonntag fanden ſich ca 70 Teil
nehmer zu einem zwangloſen Begrüßungsabend im Hotel zur
Tulpe ein Herr Bibliotheksdirektor Gerhard Halle begrüßte
dabei die Verſammlung indem er wünſchte daß beide Tage
der Verſammlung freundlich und belehrend ſein mögen Die
Sitzung am Montag wurde 9 Uhr morgens vom Vorſitzenden
Direktor Schwenke Berlin eröffnet Vor Eintritt in die
Tagesordnung begrüßte der Vorſitzende die von auswärts er
ſchienenen Kollegen Oeſterreichs der Schweiz und Schwedens
Nachdem der Vorſitzende einen kurzen Bericht über das ver
floſſene Geſchäflsjahr gegeben trat man in die Tages
ordnung ein

Den erſten Vortrag den Herr Gerhard Halle hielt be
handelt die Frage der Vorbereitungen der angehenden
Bibliothekbeamten Dieſe Frage iſt in Preußen bekannt
lich einheitlich geregelt während in den anderen deutſchen
Staaten den einzelnen Chefs mehr oder weniger große perſön
liche Freiheit bei der Annabme von Anwärtern gelaſſen iſt aus
dieſem Grunde iſt die wiſfenſchaftliche Ausbildung der einzelnen
Beamten ſehr verſchieden Der Referent betrachtet hierbei die
Verhältniſſe in Jtalien Frankreich und England Auf Deutſch
land übergehend betont er daß erſt ſeit Anfang der 70er Jahre
von einem ſelbſtändigen Bibliotheksfache die Rede ſein kann
Mit der Frage des ſelbſtändigen Verufes ſei unzertrennlich
verbunden die Frage der wiſſenſchaftlichen Vorbildung deſſen
Notwendigkeit heute einſtimmig anerkannt iſt Es frage ſich
nur was dazu nötig ſei Erforderlich ſei ein Univerſitäts
ſtudium mit Examen und praktiſcher Ausbildung nebſt Erweite
rung der wiſſenſchaftlichen Kenntniſſe verkehrt ſei es jedoch
die Vibliothekwiſſenſchaft allein zur Grundlage zu legen Von
dieſer ſehr richtigen Vorausſetzung gehen auch wie Redner dar
legt die maßgebenden preußiſchen Behörden aus deren Erlaß
betr die Reguliexung des Bibliothekweſens ein Merkſtein in der
Geſchichte der Bibliothek geworden iſt Sodann geht der Refe
rent auf die Stellung der Subalternbeamten ein beſonders der
Expedienten deren Einſtellung in den Bibliothekdienſt ſich be
währt hat zumal Leute mit geeigneter Schulbildung zu haben
ſind Am Schluß berührt Referent die Frauenfrage und führt
aus daß Frauen für den wiſſenſchaftlichen Bibliotheldienſt
brauchbar ſind doch zunächſt nur für den Subalterndienſt
Sollten ſie für den wiſſenſchaftlichen Dienſt verwendbar ſein
ſo würde vorausgeſetzt daß ſie eine entſprechende Vorbildung
genoſſen haben

Korreferent Schnorr von Carolsfeld München ſtimmte
dem Vorredner in vielen Punkten zu

Von größerem Jntereſſe war der zweite Gegenſtand der
Tagesordnung Ueber die änßere und innere Organiſation
der Bibliothekshallen ſprach Herr Dr Fritz der Leiter
der vortrefflichen Volksbibliothek und Leſehalle in Charlotten
burg die im Jahre 1902 ins Leben gerufen wurde Für die
Entwicklung der Bewegung iſt es von Wichtigkeit daß es nicht
bei vereinzelten Erfolgen bleibt ſondern überall ein gleichmäßiger
an erreicht wird Zur Erlangung desſelben wird eine

entraliſierung des geſamten populären Bibliotheksweſens und
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r für ger Städte auf kommunaler Grundlage angeſtredt
eder Weiſe daß der ſtädtiſche c einheitlich verwaltet

wird für kleinere Städte und ländliche Bezirke kommt die
ildung von Verbänden in Frage ähnlich wie in Oberſchleſien
le Landesbibliotheken können als Centralſtelle für populäre

Bibliotheken dienen die Kaiſer Wilhelm Bibliothek in Poſen
wird ſich immer mehr in dieſer Richtung entwickeln Beſonders
in der Frage der muß der Leiter vollſtändigr 8 haben namentlich Jntereſſe der Tendenz
oſigke

Verein für Kirchengeſchichte in der Provinz Sachſen

4 Halle 5 Okt
Jnfolge eines Aufrufs zahlreicher hervorragender Perſönlich

keiten unſerer Provinz fand geſtern hier eine von etwa 100
Teilnehmern beſuchte Verſammlung ſtatt die zur Gründung eines
Vereins für Kirchengeſchichte in der Provinz Sachſen der
Wiege der Reformation führte Vorbeſprechungen hatten bei
Felde der Miſſionskonferenz in Halle ſowie ſpäter in

agdeburg ſtattgefunden Der neue Verein ſoll das ſchon vor
handene Material ſammeln und auf Grund wiſſenſchaftlicher
Forſchung zu einem Gemeingut unſerer evangeliſchen Gemeinden
machen Die Verhandlungen leitete Konſiſtorialpräſident Glaſe
waldMagdeburg außer ihm waren noch Gen Sup D Vieregge
Reg Präſident a D v Dieſt Merſeburg Reg und Schulrat
Mühlmann Merſeburg Konſiſtorialrat Dr Caſpar Magdeburg
Prof D Loofs Halle u a zugegen Zunächſt betonte Gen Suvp
D Vieregge in einer Anſprache daß nicht ein neuer Verein ge
n werden ſolle ſondern daß es ſich nur um die Speziali

erung der Geſchichte unſerer Provinz handele wie ſie der Ge
chichtsverein Sachſens betreibe Reg Präſident a D v Dieſt
Merſeburg wies auf die Merſeburger Zauberſprüche als Zeichen
der Zeit vor Kaiſer Karl d Gr hin der hier die Bewohner dem
Chriſtentum zugeführt habe Hier lägen auch die vielen Städte
in denen Luther für die Reformation der Kirche gewirkt habe
Der 30jährige Krieg habe unſere Provinz entſetzlich verwüſtet
aber es ſeien damals hier auch die herrlichſten Kirchenlieder ent
ſtanden deren Schöpfer in der großen Maſſe des Volkes noch ſo
wenig bekannt ſeien Es folgten Vorträge vom Archiv Direktor
Dr Ausfeld Magdeburg über Bedeutung und Verwertung der
lokalen Kirchengeſchichte für die Kirchengeſchichte und für die
allgemeine Geſchichte während Oberpfarrer Dr Büchting
Eilenburg und Paſtor ArndtHalberſtadt den Wert der lokalen
Kirchengeſchichte für die Gemeinden und den Pfarrer darlegten
Darauf wurde die Gründung des Vereins beſchloſſen Seinen
Zwecken ſollen dienen die Hexausgabe einer Vereinszeitſchrift
und volkstümlich geſchriebener Hefte die den Mitgliedern unent
eltlich geliefert werden und die Errichtung einer Provinzial
irchenbibliothek deren Benutzung den Mitgliedern unentgeltlich

zuſteht Mitglieder ſind alle die Perſonen und Körperſchaften
die ſich zu einem Jahresbeitrag von 3 M verpflichten Der
engere Vorſtand beſteht aus 7 Mitgliedern der weitere aus 21
Alle 3 Jahre wird die Hauptverſammlung einberufen Jm Fall
einer Auflöſung des Vereins fällt das Vermögen desſelben an
die Provinzial Kirchenbehörde

Jn den engeren Vorſtand wurden Paſtor Arndt Halberſtadt
Konſiſtorialrat Dr Caſpar Magdeburg Sup Müller Kalbe a
Paſtor Radlach Gatersleben Paſtor Könnecke Eisleben Paſtor
Pallas Herzberg Archivrat Dr Jacobs Wernigerode und Real
aymnaſialdirektor Prof Dr Zange Erfurt gewählt

Standes amtliche Nachrichten

Standesamt Halle N Burgſtraße 38 5 Okt
Aufgeboten Paſtor Karl Heimberg u Martha Trentepohl

netel u Ludw Wuchererſtr 62 Kaufmann Max Graf u Frieda
inſenbarth Mägdeſprung u Leſſingſtr 24 Gärtner Hermann

Bräutigam u Emma Thielicke Beeſen a E u Schillerſtr 48
Handarbeiter Otto Solf u Martha Thielicke Trothaerſtr 10 u
Ludw Wuchererſtr 33

Eheſchließungen Maler Paul Breiting u Jda Pötſch
Hermannſtr 9 u Hermannſtr 19 Milchhändler Hermann
Zeuchner u Pauline Friedrich Albrechtſtr 12 u Albrechtſtr
Prakt Arzt Dr med Edgar Worm u Eliſabeth Schulz Tauben
heim i S u Naumburg a

Geboren Geſchirrfihrer Hermann Schmidt Hermann
Seebenerſtr 61 Gaſtwirt Paul Bindrich Gertrud Harden
bergſtraße 40 VBanarbeiter Hugo Dönitz Kurt Ühland
ſtraße Drechsler Hermann Reinhardt Werner Vöckſtr 14
Hilſsbremſer Franz Lederbbgen Margarete Geiſtſtr 63
Reſtanrateur Arthur Böhme Rudolf Friedrichſtr 23

Geſtorben Popierfabrikarb Hermann Kuhne T Margarete
4 Weh Reilſtr 62 Die Rentiere Amalie Schmidt geb
Troitzſch 74 J Henriettenſtr 21a Viktualienhändlers Fried
rich Langenhagen S Friedrich 4 M Fleiſcherſtr 13 Gas
anſtaltsarbeiters Hermann Mehlhoſe S Otto 2 Weh Witte
kindſtr 25 Mineralwaſſerfabrikanten Max Wehle T
1 Woh Triftſtr 23 Oberſtleut a D Wolfgang v Werder
uns Frankenhauſen am Kyffhäuſer 61 J Diakoniſſenhaus

Standesamt Halle 8 Steinweg 5 Oktober
Aufgeboten Handarbeiter Otto Bode u Anna Gaitzſch Am

Kirchtor 26 u Krukenbergſtr 15 Buchhalter Walter Schultze
u Emilie Pillſing Neue Promenade 7 u Langeſtr

Eheſchließungen Oberlehrer Hugo Höntſcher u Elsbeth Albrecht
Quedlinburg u Steinweg 31 Reſtaurateur Auguſt Meinhövel
u Maria Werp gen Aßenkamp Gr Märkerſtr 20 Hand
arbeiter Paul Fiſcher u Marie Alsleben gen Krüger Große
Klausſtr 17 u Parkſtr 21

Geboren Rangierer Paul Knoche Paul Nicolaiſtr
Arbeiter Auguſt May Willy Schmiedſtr 28 Bankbeamten
Friedrich Hädicke Hellmut Herrenſtr 19 Landbriefträger
Otto Funke T Charlotte Streiberſtr 23 Eiſendreher Karl
Gülzner Charlotte Merſeburgerſtr 54 Schneidermeiſter
Guſtav Silber Max Gr Klausſtr Bauaſſiſtent Otto
Katzſche Erich Schwetſchkeſtr 11 Kaufm Reinhold Krumb
holz Werner Krukenbergſtr 12 Bautechniker Bernhard
Peters Gertrud Dieskauerſtr Brauer Otto Hempel
Kurt Unterberg Lokomotivheizer Herm Muſchick Käthe
Reideburgerſtr Kgl Eiſenbahnſekretär Friedrich Maibanm

T Charlotte Bernharoyſtr 25
Geſtorben Packer Guſtav Schöllner 87 J Jacobſtr

Jnvalide Chriſtian Kerſten 55 J Klinik Schloſſer Ernſt
Linke 19 J Frieſenſtr 12 Kalkulator Franz Höpfner 26 J
Delitzſcherſtr Schloſſers Arthur Hoyer T Martha 2 W
Torſtr 34 Schneiders Anguſt Pietzſch totgeb Klinih

Stellmacheis Bruno Bernhard S Otto 1 W Bruchdorfer
ſtraße Schmieds Albert Roſt S Otto 3 W Thomaſius
ſtraße Oberkellners Wilhelm Worch T Eliſabeth 3 M
Kl Ulrichſtr

kuswärtige Aufgebote
Bergmann Oito Kluge u Anna Kleinert Oſendorf u Wölls

Petersdorſ Schneider Friedrich Schirm u Anna Bröſel Halle
u Jlberſtedt Bergmann Hermann Steinkopf u Marie Gräneß
Bornſtedt Bergmann Otſo Kloſe u Marie Sommer Burg

verner u Belleben Schmied Paul Ströfer u Martha Seiden
faden Dieskau

Kus dem SGeſchäftoverkehr
Die große Beliebtheit welcher ſich Adolf Kunz Muſikalien er

freuen hat die hieſige Firma Ernſt Plarre ſchon ſeit Jahresfriſt
veranlaßt den ganzen Verlag Dieſer reichhaltigen Vibliothet
ca 5000 Nummern welche durch Hin ung neuer Stücke
rtwährend auf der Höhe der Zeit erhalten wird komplett auf
ger zu halten Der Preis jeder Nummer beträgt nur 10 Pf

und h voliſtändige Kataloge bei genannter Firma gratis er

Borliner Börso vom 6 Oktober
Ferneprechdienet der Saale Ztg

Von der Fondebörse Auf echwaches London und Paris
Wegen dortiger Mattigkeit des Minenmwarktes sowio auf gestrige
rückläufige Haltung New Vorks eröffnete die Börse in schwacher
Veranlaguug da gleichzeitig Realizierungen in Montanwerten
drückten Banken teilweise niedriger ester lagen heimische
Fonda Bahnen ungleichmäesig spüäter vorübergehend erholt

dann wieder schwankend Bei Berichtsabgang Diskonto Kom
mandit 1 Proz höher Sonstiges unverändert Privatdliskont
32 tägl Geld 3

SBisenbahn Stamm Akten
HDortmund Groman B

a

3 IIIIIIIIEEEEKursnotirungen Marienburg Mlawkau 18
Oseitpreuss Südbahn W

vom Iinl Meridionalbahn 6Iial Miltelmeerbal n 3 96 80h20
Cannda Paciſie 5 121 50020TFransvaalbahn Akt 12 163 00b1

uxemb Pr Henrl 38 107 60beB
6 Oxt 2 Uhr nachw

Industrie u Bei gwerks
Axktien

Berliner Böhm Braunh 19 189,00RB
Englischo Banknoten e 20,4062 do Br Patzenhofer 12 223 10620
Französisohe Noten 81,006 do do Schultheiss 14 228,50
lialienisehe 31155 A ig Elekir Edison 8 II196 obOesterreichischo 95 25602BAnglo Kont Guano 98 50b
Russisohe e 16,2062 Anhbalter Kohlen 32 78 500

Banknoten

Schweizer 80,95 Berl Elektrizit W 182,006
do Holzeompt 68 25bBBochumer Gussstahl 7 184 30b

BuderusEisenw A u B z
D u St IButzke Coyntoohe Tone a aetovay Ghem Fabrik Bnekau 130 00 v

Domn Roſen n S l witaer Papier 9do do à 101 806 Deutsch Am Werkr 14do go 390 3 c ennerswarekh eonyv
Prouas Cons auleihe 101 7020 r 102 o43 43 n Dynamit Trust z 152,25h20
UHaliesehe Siadt Anl u 99 000 eterft Salzwerke S 134 506

do isco 198 So trnent Braun B 19 255
2 n B ale r e z n Esehweiler Bergwerk 14 1230 00b2

do do 192 266 Gelsenkirchen Bergw 10 1098 7066
Säehalsohs Renie 689,00626 r r e 7 175
Bayer slig neue st A 312100 50 G P Hlevir Ontern r
Hamburger Rente i 3 101,900 zlauziger Zuckerfabr 623 110 250

reppiner Werke 7, 17,7566Grosse Berl Strassend 7 198 75520
Hallesche Maschinen 15 311 506
Hamburg Packettahrt 4/2 104 90b

S Harpener Bergbau 10 1189,5062u 5000 4 105,75 Hartmann Maschinen 0 1116 1050
u 777 Se o 100,50be Heinrichshall 12 160,7061
Oel b in j 4 101,80626Hibernia Bergbaun 19 11192 6026

er G An 100,500 Hiidebrand Mühlen 10 159 40bs
33 z en I 100,506 Hörder IIütten kony 9 15 529

Port Stanis an s re 53 206260 do St Prior A 128 00b
öm St An II VIITI l 4 102,509 Kaliwerke Aschersleb 1 i
Kumän amort 5 99 45520 Kette Dampfschifff a 66 10b26
o o 1861 4 85 80 König Wilh Konv 19 as2 Ob

Russ xona 1880 99,200 do t Pr ndo Gold Rente 1884 3 Körbisdorf Zuekerkbr 8 116,00
dolkons Eivenb Anl 2 auebhanmer konv

7 aurnhütte eSrhigene Joia Pratr 55557 u eipe Braugr Hieveen Aid eh
r 1805 4 73 306 0 e 5ldehall chem F 67 50 b

SpanjerExt r Stückcol Nassen Berghbau 7 136 50b46
do F o 392 286 Vorddentseher Lloyd 21 104,006

rärkisehe 400 Fr iu troZ 181 O e ine z t
Ungar Goldrente 10000 499 75620 m en Caro 146
do do 9590 e e end do 100 4 150 25 Rhein Alet n zugez 65,506o 2 do do Vorz A 9 115,00bz0Rhein Nassau 3214 0 bRiebeck Montan 122 213 756

Bank Aktlen Rositzer Braunkohlen 14 206 00b26
do Zucker S, 144 00b

377 94 00 be Sächs Thür Braunk r 106 50b23
Berliner BankBerliner Handels Gea i 1ss T Ia Salzuezen e
e Disk Bank Schalker Gruben u H 30 446 00vv0oohsl Bank 6 l117 556 Siemens Halske 130 4060
Comm u DiskK Hamb 6 139 50 S Stassfurt Chem Fabr 8 147,50b2B
Darmstädter 3 100 100 Stettiner Cew Bredow 6 140,00baB
Dessauer Landesbank i 214 75640 Stolberger Zink Akt 5 143 2566
Denig an i ein 4 100 462 0 Thaie Eigenk St Pp

0 rz ADiskonto Kommandit z 357 Thür Salinen Verein s 65 3000
Dresdener Bank wo 9 do Wegelin u Hübver M 9 139 00b
Dreedner Kred Anzt W 173 3060 V esteregein Alkali 17 227 30620
I r tanst alt tre z 15 750 Zeitzer Mascohinen 7 82 006

e hab u r Woeonhsoelitteldtseh Kreditb 90n f Deutschl 5 121,10620 A meterd Rott 100 FT 8 169 s
Oesterreich Kredit 89,294 600 Bruesel Antw 100 Fr 8 80 90beB
Preuss Boden Kredit 7 144,606b2 London l Latrl 8 20 385

do Centr Bod K 9 180 90b20 Paris I00 Er 8 I 81 05b
Reichsbank 5,47162 ob Wien 100 Kr 85 15b3
Russische Bank 8 Schweiz 00 r 101 80 95brSächsische Bank 5 1128 300 ltal Plätze 100lirel0 81,000
Sechanffhaus Bank 5 1139 80620 Petersburg 100 Br
Wohlesiach Banx Vor /2145 506 Privat Diskont 3

Schluss Kurse nachmittag 2 Uhr
Oesterr Kreditaktien 205,90 Warschau Wiener Eisenb 167,10
Berliner Handelsges 186,75 Bochumer Gusstahl verein 184,40
Darmstädter Bank 139 75 Dortmunder Union C Akt 84 40
Heutsehe Bank 216 69 I Laurohütte 227 75
Diskonto Kommandit 190 40 J Gelsenkirchen Bergwerk 200,50
Dresdner Bauk 149,20 Harponer iergbau 100,50Nationalhb t Deutschl 121 10 Hibernia 194,50Schaffhaus Bankverein a Hambugger Packetfahrt 104 90
Oesterr Stsb Akt Franz 129 25 J Nordd g e I103,90Säüdb Akt Lomup 16,35 Dynamit PTrust Aktion 1562,80
Gotthardbahn 192 00 I Tendenz festLeipzig 6 Okt Telegr Bör e Mansfelder K
7546 Zucrerraftlnerie Halle 157,75 beG er z

Produktenbörse
Berlin 6 Oktober

Welzen 1000 kg Okt 155 Dez 159,25 Mai 164,25 II
Roggen 1000 b Okt 128, Dez 131,25 Mai 136 50 M
Hater 1000 ky Okt 126,50 Dez 127,50 M
Male 1000 kg runder loco Okt 109,75 Dez 110 N
Räböl 100 Ke Oktober 46,60 Mai 47,30 M
8plritus 70er loco N
Die ſtarken Wochenverladungen Russlands sowie zunehmende

Bestände haben in Amerika neuerdings verflaut und auch hier
schwache Stimmung hervorgerufen Bei zurückhaltender Kanf
lust und durchweg billigerem Offertenmaterial mussten die Preise
9,50 Mark nachgeben afer stetig Rüböl behauptet Mais
im Einklang mit den schwachen amerikanischen Berichten trägo
Spiritus nicht gehandelt

Bei der Deutsehen Ailitärdienst und Lebens
versiceherungs anstalt a G in IIannover waren im Monat
September 1903 in den beiden von der Anstalt betriebenen Geschüfts
z2weigen der AMilitärdienst Versicherung und Lebens
über 1,437,310 M Versicherungs Kapital Von Errichtung der Anstalt9877 bis Ende September 2903 gingen ein 374,336 Anträge über 599,684,179

ark Versicherungs Kapital Die Auszahlungen an Versicherungs
summe Prämienrückgewähr etc im Laufe des Jahres 1902 beitrugen
7,494,890 M die Gesamtauszahlungen seit Bestehen der Anstalt
41,865 924 M Der Bestand an RBypotheken Eſſeklen Kasse ete
belief sieh Ende Bepiemhber 1908 auf 122,018,360 M

Versicherung auch Töchterversorgung zu erledigen 742 Anträge

In dem Reorganisationspian der Anaschinenfanrix her
wird Zoreammenlegung der Akhen von 5 z 2 und aunerdem eine Zo
zahlung von 90 Proz auf die Aktien vorgesehlagen

LIIIIEMagdeburg 6 Okt Telegr Kornzucker 88 ror ohneSack 8,20 8,35 Nachprodukte 75proz ohne Sack
Ruhbig Brodraſſinade I ohne Fass 20 85 ristallzucker I
mit Sack 20 57, Gem Raffüinade mit Sack 20 ,57, Gem Menis
mit Sack 19,82 Rohzucker I Produkt Transito f a B Hamburg
per Oktober 17,25 Gd 17,35 Br bez per November
17,20 Gd 17,30 Br bez per Dezember 17 30 G
17,35 Br bez per Januar März 17,60 Gd 17 65 Br

bez por Mai 17,90 Gd 17,95 Br 17,95 bez Schwächer
Hamburg 6 Okt Telegr Vormittagsbericht Küben

Rohzucker I Produbkt asis 58 Rendement nene Usance
froi an Bord Hamburg per Oktober 17,35 November 17,25 per
per Dezember 17,85 per März 17,75 per Mai 17,95 per Augvat
18,35 Ruhig

Kaffoe
Uamburg 5 Okt Kafkes ruhig VUmeatz 1590 Sack
Hamburg 5 Okt ahende 5 Uhr Kaffee good nvornge Man
u OKt 28,00 Gd Dez 28,20 Gd März 29,00 Gd Mai 29,50 Gd

ig

Amsterdam 5 Okt Java Kaffee good ordinary behnupiet 27,90
llavre 5 Okt Schlusshbericht Bericht ger Hamburger Firme

Peimann Ziocgler n Co Kaffee good nvernge Sautos per Okt 35,2b
Dez 35,75 März 36 ,00 Mai 36,50 Ruhig

Mot II
Hamburg 5 Okt Silber 81,50 Br 81,00 G
London 5 Okt Silber 277

Glusgow 5 Okt Vor II Uhr b Aln Rohe len Mnumbers warrants fest unnotiert
T ne gew 5 Okt Schluss Rohelzeon Mixed numberswarrants rubig 59 sh 12 d Aliddelsborough 43 h 10 d

Amsterdam 5 Okt Bancazinn 70
London 5 Okt Ohilt Kupfer 543/4 Lstrl 3 Monate 55 I Str

New VNork 5 Okt Zinn 26,50 27,90 Kupfer 13,00 13,22 Doll
Wasasaeratand der Saale beol Trotha

Trotha 5 Okt abende 1,38 6 Okt morgens 1,48

Eetzte Tekegramme
Cadinen 6 Okt Der Kaiſer traf heute vormittag 8 Uhr

mit Gefolge hier ein Zunächſt fand eine eingehende Beſichtigung
der Ziegelei ſtatt ſodann beſichtigte er die Gutswirtſchaft Der
Kaiſer iſt 108/ Uhr vormittags nach Marienburg abgereiſt

London 5 Okt Jn einem Briefe welchem Balfour
am 3 d M an den Herzog von Devonſhire ge
richtet hat ſpricht er ſeine Verwunderung darüber aus daß
der Herzog ihm in einem Telegramm mitgeteilt habe daß
er ſeine Entlaſſung nehme Balfour erinnert den Herzog
von Devonſhire daran daß dieſer am 16 September ver
ſprochen habe im Kabinett zu verbleiben nachdem die
Politik der Partei nach allen Richtungen hin erörtert
worden ſei und daß der Herzog dann mit an der Neu
bildung des Kabinetts gearbeitet habe Aus dem Briefe
Balfours geht hervor daß der Herzog von Devonſſhire ſein
Entlaſſungsgeſuch mit der Rede Balfours in Sheffield be
gründet Balfour behauptet in ſeinem Briefe daß zwiſchen
ſeiner Rede in Sheffield und der Politik wie ſie in der
Broſchüre und in ſeinem an Chamberlain aus Anlaß deſſen
Entlaſſungsgeſuches gerichteten Briefe auseinandergeſetzt ſei
keine Verſchiedenheit beſtehe und die Broſchüre ſowohl wie
der Brief ſeien dem Herzog von Devonſhire vorgelegt
worden Valfour beklagt ſich dann bitter über die
Handlungsweiſe des Herzogs von Devonſhire die er nicht
verſtehen könne beſonders weil ſie die heilſamen Wirkungen
die er Balfour von ſeiner Rede in Sheffield erwartet
habe in Frage ſtellen und den Zwieſpalt in der Partei
verſtärken werde

London 6 Okt Die Times meldet aus Tokio Die
ruſſiſchjapaniſchen Verhandlungen werden von
jetzt ab hier geführt werden Der ruſſiſche Geſandte Baron
von Roſen hat weitgehende Vollmachten erhalten

201 Kilometer in der Stunde
Berlin 6 Okt Jn Anweſenheit zahlreicher Fachleute

und vielen Publikums wurde heute auf der Militär
bahnſtrecke Marienfeld Zoſſen bei der von der
Studiengeſellſchaft veranſtalteten Verſuchsfahrt mit dem
Siemenswagen eine Höchſtgeſchwindigkeit von
201 Kilometer in der Stunde erreicht Die Fahrt
leitete der Oberingenieur Dr ing Reichel von der Firma
Siemens K Halske er erzielte eine Durchſchnitts

eſchwindigkeit von 175 Kilometer in der Stundegenes würde die Eiſenbahnfahrt Berlin Köln in
Stunden zurückgelegt werden können

Textilarbeiterausſtand in Frankreich
Paris 6 Okt Der Ausſtand der Textilarbeiter

in Armentières und in Halluin greift bedenklich um ſich
es ſtreiken bis jetzt 25,000 Arbeiter Man befürchtet daß
auch die Arbeiter in Lille und in den Jnduſtriezentren ſich
dem Ausſtand anſchließen wodurch die Ausſtändigen auf
mehr als 50,000 anwachſen würden Die Arbeiter wollen
durch den Streik die Fabrikanten zwingen vom April 1904
ab nach der vollſtändigen Durchführung des Millérandſchen
Geſetzes über den zehnſtündigen Arbeitstag die gegen
wärtigen Löhne aufrecht zu erhalten Jn Halluin verſuchten
die Ausſtändigen in mehrere Fabriken einzudringen

Die Ruſſen in Oſtaſien
London 6 Okt Wie dem Standard aus Tientſin ge

meldet wird verlautet dort daß die ruſſiſch chineſiſche
Bank in aller Stille eine Filiale in Schaſi eingerichtet habe
Aus guter Quelle wird weiter gemeldet dieſe Bank beab
ſichtige noch 5 oder 6 Filialen im Jnnern des Landes
zu gründen was eine direkte z Ruhe der Verträge be
deuten würde Es ſcheine daß Rußland auf dieſe Weiſe
eine Kontrolle über die Ausfuhr chineſiſcher Erzeugniſſe in
ſeine Hand bekommen wolle denn die Filialen würden alle
Haupthandelsſtraßen des Landes beherrſchen

Vom Attentäter Elliott
Waſhington 6 Okt Der beim Eindringen in das

Weiße Haus verhaftete Elliott iſt ein geborener Schwede
und Mechaniker in Minneapolis wo er wegen häufiger
Reden über Sozialismus als überſpannt betrachtet
wurde Vor ſeiner Reiſe nach Waſhington beſuchte er die
als Ausgangspunft ſo vieler anarchiſtiſcher Verſchwörungen
bekannte Stadt Paterſon Da die Aerzte Elliott für geiſtes
krank erklärt haben wurde er einem Irrenhauſe zugeführt

London 6 Okt Daily Telegraph meldet aus Waſhington
daß feit der Rückkehr des Präſidenten nicht
weniger als 6 Geiſtesgeſtörte im Weißen Hauſe

v rhaftet worden ſeien Es ſeien die größten Vorſichtsmaß
regeln zum Schutze Rooſevelts getroffen worden
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Merſeburgerſtr 165
beim Apollo nen e e RRieleſelder Leinen Haus und Wäsche Fabrik

Rlerſeburgerſtr 165
beim Apollo

Die fünfzehnte ordentliche Generalverſammlung der Mildebrand
schen Mühlenwerke Aktien Geselisechart zu Böllberg ſindet am

Dienstag den 27 Oktober 1903 mittags 12 Ubr
in Halle a S im Hotel zur Stadt Hamburs ſtatt

Tagesordnung
1 Vorlegung der Bilanz ſowie des vom Vorſtande erſtatteten Geſchäfts

berichts für das Jahr 1902/1903 Bericht des Auſſichtsrats
2 Feſtſtellung der Dividende
3 Erteilung der Entlaſtung an den Vorſtand und den Auſſichtsrat
4 Auſſichtsratswahl

Zur Abſtimmung in der General Verſammlung ſind nach 8 24 des Statuts
diejenigen Aktionäre berechtigt welche ihre Aktien bei der Geſellſchaftskaſſe
T Böllberg oder dem Halleſchen Bankverein von Kulisch Knempf

Co in Halle a oder den Herren Aardy Co G m b H in
Berlin bis einſchließlich des dritten Werktages vor der Generalverſammlung
während der üblichen Geſchäftsſtunden unter Beiſfügung eines doppelten
Nummernverzeichniſſes hinterlegt haben

Formulare hierzu ſind bei den obigen Anmeldeſtellen erhältlich
Böllberg am 1 Oktober 1903

Der Anſſichtérat
Böttcher Vorſitzender

Führer durch Halle S
und ſeine

Kaatlichen und ſtädtiſchen Einrichtungen und Anſtalten
Herausgegeben

von
E Genzmer und Dr O Förtſch
Stadtbaurat Stadtrat

Mit 13 Vollbildern großem Stadtplan Karte der Umgegend u f w
Oktav 116 Seiten eleg gebunden 1 Mk

v Höchſt intereſſant auch für auswärts wohnende Hallenſer
Kein landläufiger Führer mit zuſammengeſtellten oberflächlichen An

gaben autoritative Abhandlungen über alle baulichen wirtſchaftlichen
kunſtgeſchichtlichen und ſonſtigen öffentlichen Anlagen und Einrichtungen
von Männern der Wiſſenſchaft und Verwaltung erheben das Werk zu
einem Handbuch der Heimatkunde und Stadtgeſchichte

Otto HRendel Verlag Halle S
e

i S7 de famielen e ee c Je ee r 3 Sv c a J S W ere e w t J ea S c h h 2 J 2 n e R274

S
Hoflieferant deiner bigſestät des haisers und Königs Wilhelm

RAEINBERG an hiederrhenamRathhausein

ar
n ne Boonekamp

Für die Poramenten hteiung ſuche ich ſofort
gewandte

erſte Verkäuferinnen
bei hohem Gehalt und danernder Stellung

GeSshäftshiaus ewimn
Durchaus gewandte Die BVoöllsküchenVergäüeafeuzrü za beſinden i er 3

der Damenkoufektionsbrauche wird II Breiteſtraße 33bei gutem Salär zum ſofortigen Ein Speiſen werden verabreicht von
tritt geſucht Meldungen mit Rhoto 11 bis 1 Ubr täglich
graphie Zeugnisabſchriſten u Grgalts 1 ganze Portion zu 25 Pfennig

anſprüchen au 1 balbe v 185Gebr Goläsohmidt Marken zu ganzen und halben Por
tionen welche an beliebigen Tagen in

Nordhanuſen beiden Küchen verw werden können
Aeltere alleinſtehende Frau ſucht ſind zu baben bei Herrn Kaufmann

Stellung bei älterem Herrn vder Sg Geiſtſtr 68 e eFübhr r ir l Zwingerſtraße b und bei Herrn Kaufa r e mann Bever am Leipziger TurmOfferten erbeten sub K 700 poſi Die Verwaltung der Volksküchen

lagernd Schraplan rHaben SieDamenſchneiderin
mit ſebr guter Ausbildung ſucht Stelle Sehonmeinespitzakugeln Honig

kuchen mit Chocolade überzogenin beſſ Atelier Off J 01 195 Hagaſen
ſtein KVogler Schmeerſtr 20 robirt Ieh möchte Sie gern als

Cunden habenEin junges Mädchen ſucht in einem
Carl Booeh

Rudolf Winzer

Haushalte in Halle oder Umgebung
möglichſt bald Stellung zur Er

Hundekot
Gerberei Spitze 2

Großer ſtarker Hund paſſend als

lernung der Wirtſchaft Off unt B S
an Haaſenſtein Vogler G

Zughund billig zu verkanfen
Landsbergerſtr 65

Wernigerode a Harz
Anſtändiges Müdchen

Zahnhalsbänder
der Gebr Greninger beſördern

fuchtia fürs Hauns zum 1 Nov ge

Kindern das Zahnen außerordentlich

ſuch Händelſtraße 29 I

M WaltsgottNachf Gr Ulrichſtr 30

Breitestr 1 u Markt
Rother Thurm 12

kauft fortwährend

Briefwechſel m e gebild bäusl
liebensw j Dame wünſcht Beamter
einer mittl Stadt beh Wiederverh

e
r 2c unter W T an Rudoſſe Halberſtadt

Mädchen
Knaben

Kleider Paletots ISackenHüte Mützen u ſ w
Anzüge Paletots Joppen
Schwitzer Hüte Mützen u ſ wempfehlen in größter Auswahl

von den billigſten bis zu den hochfeinſten Sorten

Geh FüüclehLeipzigerſtraße 101
SpezialitätKnaben u Mädehen Kleidung

Verein kür n
e hönix zu IIallo a S
Mittwoch Abends s Uhr

Sitzung und Uebnng
De Breiteſtraße 19 p r

Mittwoch n Sonnabend
A bend

Turnübung
in der

Turnhalle am Roßplatz
Der Vorſtand

S

Turnverein Guks Muths
Mittwoch u Sonnabend

2 Abends von 810 Uhr
j Turnübnng

f Mitglieder u Jugend
F turner in der Turnhalle

der ſtädt Volksſchule in
der Liebengauerſtraße

Anmeldungen werden vom Vor
ſitzenden Zugführer A Korn Streiber
ſtraße 33 ſowie im Turnraume
entgegen genommen Der Vorſtand

ie mediziniſchen Wegweifer für
Magenleidende v Dr Bogs
Rheumatismns und Gicht von
Dr Graf Hämorrhoidarier
v Dr Graf Nervenleidende
v Dr Berger geben den beſten

Rat über Behandlung Diät n Heilung
Verſand à A 2 durch Steinitz Ver
lag Berlin SW 12

Fr GossmannGegen Plutſt Leipzig Lindenan
Joſeſſtr 34 Verl Sie Broſchüre u
Fragebogen gegen 30 Brieſm

Stepſ
Beein jeder Größe und Preislage zu

Herren und Knaben Anzügen
Hoſen nud Ueberzieher

Sternſtraße 9 1 Treppe
Kein Lacden,

Ia x W atten
wunderbare Ausführung in größter
Auswahl in allen Preislagen bei

Otto Blankenstein
Leipzigerſtraße 36 Pſchorr Brän

v Waſchaefäſedauerh bill Schülershof 1 dichta Markt
Reinh Otto Vöttchermſtr Rab Mrk

Abbruch Delſauerſtr 5
18 Stück neue Fenſter X1,80 groß
mit Sommer Jalonſien neue Stuben
und Haustiüren berliner Oefen Fuß
bodenplatten Bretter Breunbholz
eiſerne Robre Platten 2e 4 kompl
Schmiedeherde zu verkaufen

III
Magdeburgerſtr 7 ſind billig zu

verkanfen 120 Stubentüren Kor
ridorverſchlüſſe Feuſter Heiz und
Kochöfen 150,000 Manerſteine
Dachziegel 1000 m Fußboden130 St Balken 10mn lang Vrenun
bolz in Fuhren und Körben

Nußbanm ianinos
mehrere guterhaltene 250 bis 350
verkaufen unter langjiähr Garantie

Mnereker CoNeue Promenade 1a am Waiſenhauſe

Teigteilmaſchine
gebrauchſ ſehr gut eingerichtet unter
Garantie billigſt abzugeben

Alb Mohr CoMaſcehinenſabrik Magdeburgerſtr 57

S Jeden MittwochSchlachte feſt
bei Oskar HellerSteinweg 32

Telephon 2179
Jeden MittwochSch lachtefeſt

A Köhn
DachriGsſtraße 11

Jahn cher Turnverein

e

2 Hans Schmöädt 2
5 Konzertmeister 2
z Lehrer des Violinspiels

u Kantor am Dom2 Hackebornstrasse Nr 3 II 3

I T T
Schüler und 3chülerinnen

nimmt noch anä Std 1 Meldungen
erbeten 24 S Fettbachk Klavier
lehrerin Viktoriaſtraße 26

Julius Benkenstein
Steg 11 I

beeideter Bücher Reviſor
z ſowie jede anderenZuntſtickerei feinen Hand

arbeiten und Monogrammſticken w
ſauber ausgef Laurentinsſtr 7 II r

Tüchtige Weißnäherin
empfiehlt ſich Selbige iſt auch im Aus
beſſern erfahren Sophienſtr 30 III
Plätt Stück n Familienwäſche

nimmt an Alter Markt 20 IIDurch Poſtkarte wird abgeholt

Geübt Plätterin empf geehr Herrſch
in u a d H A Spitzuer Hackebornſtr 4

Für Damen
Gr Auswahl fertige Zöpfe n Dreher

von aus gekämmten Haarwerden Zöpfe
u Dreher bill angef v Fr Gerecke
vorm Hömpler Trödel 1 Ia Markt

Zu ſprechen früh S bis abends 9 Uhr
Das größte

Ein u Verkanfs
Geſchäft

neuer und gebrauchter Möbel
Laden Kontor und

Reſtanrgtions Einrichtungen

Friedrich Peileke
Geiſtſtr 25 Telephon 2450

empfiehl
ſein ſtets großes Lager

ganzer Ausſtattungen

einzelner Rlöbel
Billigſte Preiſe und
reellſte Bediennng

Transport frei Haus oder gut
verpackt frei Bahnhof Halle

Das geehrte Publikum
wird erſucht wirklich gute

Vaumkuchen

zu beziehen und nicht mehr
aus Salzwedel

De Die beſte Zeit
für Anpflanzung von

Obſt und Allee Bänmen
iſt der Herbſt Ausſführnug dieſer
Gärtuer Arbeiten ſowie Lieferung an
Bänmen Sträuchern e übernimmt
G Renneberg,

Landſchaftsgärtner Charlottenſtr 7

Geldsehream le
garantirt ſtarker Stabhlpanzer ſehr
billig zu 310 ebenſo einen kleinen
zu 180 verkauſt

Speditenr Mann Ankerſtr Z
Soldnten Kiſten

Schiebekiſten
in allen Größen Gr Märkerſtr 23

ogar reiner e in
kl Glas 60 gr Glas 1,10
A Krnntz Nachf

Gr Steinſtr 11 Fernſpr 2064

von C L Blau Halle S O

Stenographie und Schreibmaſchinen
arbeiten übernimmt in und außer dem
Hauſe ſtundenweiſe perfekt und zu
verläſſig arbeitende Dame Näheres
Große Brauhausſtraße 20 I

Ein rotbrauner Schub vom oberen
Steinweg bis Bertramſtraße verloren

Gegen Belohnung abzugeben
teinweg 32 im Laden

FamilienNachrichten

Geſtern am 4 Oktober nachm
21/4 Uhr entſchlief ſanft nach
langem Leiden der Kantor em
Fricht Viel Hildinenn
im 88 Lebensjghre

Um ſtille Teilnahme bitten
Die trauernden Hinterbliebenen
Donndorf und Eislebenden 5 Oktober 1903

e

Geſtern nachmittag 4Uhr ent S
ſchlief nach ſchweren Leiden unſer S
lieber Vater Groß u Schwieger
vater
der Polizei Wachtmeiſter a DHerr Hrinrich Gebhardt

im 79 Lebensjahre
Die tieftraguernden Familien
Hölzuer Mertz und LippfeSchwerz und Wilhelmshaven

den 6 Oktober 1903
Die Beerdigung findet Donners

tag nachmittag 3 Uhrin vomTrauerhaufſe aus ſtatt

liebe Mutter Schwieger Groß
und Urgroßmutter Fran Minna
Raube im 82 Lebensjahre ſanſt

entſchlafen SHalle S 6 Oktober 1903
Jm Namen der trauernden Hin
terbliebenen Philipp Rauhe S

Heute früh 11 Uhr iſt unſère

Verlobt Frl Gertrud Bierwirth
mit Herrn Referendar Willy Oßwald
Leipzig Frl Hedwig Ebert mit Hrn
Kaufmann Reinbold Poeſchke Magnde
burg Frl Gertrud Trinte mit Herrn
Kaufmann Albert Haenſch Mageburg
Frl Klara Neiße mit Herrn Gerichts
aſſeſſor Dr jur Karl Köpcke Halber
ſtadt Schwerin Frl Friederike Gaſt
mit Herrn Diakon Paul GranzinDeſſau Ebeleben Frl Margarete
Mohr mit Herrn Lehrer Oskar Schul
Zeitz Delitzſch Frl Annn Herms

dar puit Herrn Alwin Reichler Alten
urg
Vermäblt Herr Architekt Fritz

Kohl mit Frl Elſa VPocher Plauen
j Herr Richard Chemnitz mit Frl
Helene Kaßner Leipzig Herr Lehrer

ito Weber mit Frl Lina Lange
Leipzig Schleußig Herr Karl Brüg
mann mit Frl Helene Ruppert Leip
zig Elſterberg Herr Paul Findeiſen
mit Frl Liddy Reinig Eeipzig Herr
Lehrer Franz Gramm mit Frl Beate
Pudenz Weimar Herr Karl Paulmit Frl Milly Kopp Weimar Herr
Gerichtsaſſeſſor Dr jur Paul Stolze
mit Frl Anna Geyer Eiſenberg
Geboren Sohn Herrn Ottovon Schlegell Leivzig Herrn Lehrer

R Pöll mann Connewitz Tochter
Herrn Albinus Hermann Altenburg

Geſtorben Frau Matbilde Engel
bardt geborene Scheller Rudolſtadt
Herr Bruno Ernſt Leipzig Frau
verw Profeſſor Dr Langer Dresden
Herr Lehrer Auguſt Hermann Krauſe
Leipzig Gohlis Herr Baurgt Dr phil
Oskar Mothes Dresden Herr Kauf
mann Paul Koch Magdeburg Herr
Bankier Moritz Oppenbeimer Han
nover Herr Stationsvorſteher Heinr
Malzabn Torgau Herr Adolf Sonn
tag Torgau Herr Brenuereibeſitzer
Oito Fiſcher Nordhaufen Herr Ritter

utsbeſitzer Oskar Schmid Minslebemden Förſtmeiſter Charlotte Ubhde ge
vrene Daſſe Blaukenburg am Harz

Frau Witwe Antonie Schneider geb
UÜnger Brannſchweig Frau Bertba
Hahn geborene Wehſe Braunſchweigrau Marie Weſtuhal geb Claußen
Naumburg Herr Fabrikbeſier Franz
Olto Schotte Erſurt



S

e

empfiehlt in grosser Auswahl

in soliden Qnalitäten zu billigst gesteollton
Proison

Pchte orientalische Teppiche
in grossen und Kleinen Formaten

Ieppiche Gardinen
T m

Stores Rettdecken
Portieren u Dekorationen

Tischdecken Diwancdlecken
Steppdecken wollene Decken

Gestickte Zug Gardinen
Moquette Peluche

Stoffe für Schlaſzimmercdekoration
Alle

Bruno Freytag
Halle a Leipziger Strasse 100

in 11 Crierer ean Hempelmann Krause Stifbuidenh eeenesMarktkirche 5 Kleinſchmichen rezum Beſten des Erholungsbauſes 2 i nfür Fabrikarbeiterinnen Die we ße ZameK w Kom Oper in 3 Akten von Boieldieuonzert 2 S 0 Gaveſt raveſton vorm Kaſtellandes Leipziger Solo Quar Z 2 u Avenel An Anmann2 für z nung ſein Münde lice v Boertetts für Kirchengeſang S e Georg Brown ein engAns dem Schatzkäſtlein deutſch e 7 lifcher Offizier Fr Grnufellievangeliſcher Kircheumuſit bis auf S S Dickſon Pächter auf denJoh Seb Bach 2 2 z Auvenelſchen Gütern Nob VöttcherBillets à 50 u 1 in der Hof 2 S 2 Jenny ſeine Frau Valentine Sartamuſikalienhandla H Hothan Große a 9 S Margarete vorm KinderSteinſtr 14 R Koch Alte Prome 7 T wärterinim Avenelſchennade 1 in der Zigarrenbandlg Max V Hanſe Mara UklrichStoye Magdeburgerſtr 68 und in der 202 e S S Max Jrton FriedensPapierhandig von K Pritſchow S SrichlerBernburgerſtr 28 S empfeblen ihr reichſortiertes Lager o echte auf dem
Geöffnet v 10 S 52 Ein Schotte Gerichtsperſonen ächter

M elt ahnorama G e bach 2 aller Küche n V d Hans gernte d in t en Pächte

von enba S I bDer Schwarz wald bis St Blaßſen S 27 Donnerstag geſchloſſenErwachſene 20 Kinder 10 55 25 beſonders noch c m S I3S S Zuggardineneinrichtungen Gardinenſtangen Ronleauxſtäbe Nonleauxſchunrhalter Bilder 2 Neues heaterCafé Roland m S nägel Teppichnägel Putzhaken Gardineneiſen Anfwaſchtiſche eiſerne Wafchtiſche 2 e
Täglich abds Uhr Konzert d eiſerne Vettſtellen für Erwachſene und Kinder Befenſchränke Fliegenſchränke Weinſchränke 05 z bDirektion E Mauthner

Sa r r d J K 1 n 3 S Zigarrenſchränke Hausapotheken Stufenleitern Treppenſtühle Blechzengrahmen w n Mittwoch den 7 Okt Anf 85
Ungarive ren Vationa äpelle Z S Conſolen Garderobeleiſten Garderobeſtänder Regenſchirmſtänder Waſchmaſchinen D Der blinde Paſſagier

Dir 8 i S T Wringmaſchinen Wäſcherollen Gardinenſpannrahmen Wäſchetrockner Blumentiſche Donnerstag Der blinde Paſſagier
i 27 Palmenſtänder ff n ord lack Torfkaſten Ofenvorfetzer Feuergeräte vStück n Familien Wäſchen werden S mang Daf einpf ſich e tücht gen 9 Dt e e Tisoh und n in grosser Auswahl S Walhalla Theater

bIOSve Phrdt Reden
bei Unalle a 5

Seuchen den Oktober 2 Uhr nachm
Flach Reuneu e und 800 Mk
Handicap Steeple Chaſe Preis 1200 MkPreis von Nenkirchen Kreis 900 Mk
Rauch Renunen Ftantepr eis 1000 Mk
Verfanfs Jagd Rennen r s 700 Mk6 Paſſendorfer Jogd Rennen 3 EbrenpreiſeSontag den in Mtaber 2 Uhr nachmittags

W Jagd Ren nen Preis 200 Mk
Kaiſer Preié Ehrenpreis Sr Majeſtät des Kaiſers s und 400 Mk

Benkendorfer Jagd Reunen Ehrenpr eis und 500 Mk
Halleſche Steeple Chaſe Preis 2500 M
Saanle Stecrple Chaſe Ehrenpreis und 400 Mk

Landwirtſchaftliches Reunnen 3 Ehrenpreiſe im Werte von 200 Mk
reise der Plätzae

e

Le

Bedeckte Tribüne ſür 1 Tag 4 Mk Nittelplatz für 1 Tag 1,00 MkSatt wlatz 2 Tage 5 Mk Ringplatz 1 Tag 050 Mk
1 Tag 3 Mk j Fahrrad Aufbew 0,25 MkVefebte Wagen 1 Tag 8 Mk Programm 0,20 Mk

nur t der Zigarrenhandlung von SteinVorverkanf in Halle a S d Mts ab im Rennburean Hotelr Jasper Markt ſowie vom
Stadt Hamburg

Tolaliſator iſt im BetriebeFüchsigch Für Reiter u Plerdezneht Verein

Saalschlossbrauerei
e Jeden Mittwoch onzert

Abonnemeuntskarten inkl Billettſtener 10 Stüch 2 Mark
Achtungsvoll Winkler

bie permanente Ausstellung

wünetiortseuen 1a9 6raVUren

aus dem Atelier des Kunſtmalers Fred Blober Geiſtſtraße 70

a eeiäe es e Louis Böker Zeipyzigerſtr

Tanzunterrickatt
Gegen Ende dieses Monats eröffnen wir im Hotel Katser

Wiiheim Auguste Viktoria Säle Bernburgerstr 14 unseren diesa Unterricht RKin Sonderkursus für jüngere Mädehen
ginnt Mitte November

Gefl Anmeldungen erbitten wir in unserer Wohnung Kurfürsten
str s an der Reilstr oder Biumentualstr 1I1 in der Zeit von II 4 UhrE um H R OCCO Universiläts Tanziehrer

Direktion Rich HubertAllabendlich das großte

2 zlala d anm
6 Tourbillons G

S Qunrtette LegayrobiasWilhelm Pr uppeg
10 Perfoneu SArras und Alice

Thee 2 Eilgerts
James Basch

Kiütty Wlest
S American Biescepe

e J in l S SMoll Ip e
C nustav Poller

S e KKnisersäite SSonne nd den 16 OKktober abends rig unrJ Piharmoticcie ſonpert

des Wäünderstein Orehesters aus Leipzig
Solistin Fräulein Mary Wünchhoft Sopran

Programm Symphonie Nr 7 Adur v Beethoven ZephirettenArie aus Idomeneo V M ort Drei Ouvertüren vom Orchester bei S
der Enthüllung des Richard Wagner Denkmals in Berlin gespielt SIphigenie v G Tuek Zaubertlöte Mozart PFreischütz v Weber S

J Lieder am Klavier Kaisermarseli v Wagner
Konzertklügel Blüthner aus dem Magazin von B Döll hier

S Abonnements auf 6 Konzerte 12 und 9 Rinzelkarten 3 2 S
I 50 nd 1 Ak und städtische Billettstener in der Hofinusikalien
S BKandlung von Heinrich Hothuan Gr Steinstr 14 Fernspr 2335

Sekt FMittwoch den 7 Oktober nachmittags 4 Uhr

Grosses Bxtra Militär Konzert
ansgef vom Trompeter Korps des Mansf Feld Art Negts Nr 75

Entree 35 Bfſag DF Abonnementskarten ſind 10 Stüge 2 Mark inkl
Billettſteuer in der Sagatſchloßbrauerei zu haben Sia e

Restaurant Diskeller
Hermann Sceholle

Mittwoch den 7 Oktober

S Schlachtefeſt
Hierzu ladet freundlichſt einGastnaus Stackt Bernburg

Franckeſtraße 12

SchlachtefestWilh Schröter

u
Hanptöahnhofes

Das phänomenale
Pracht Programm

S Leopolds
Ladys acrobatsde ſlotten Geiſter

Das größte exiſtierende Damen
beſtehend aus

12 Damen

VI r Alfonsmit ſenre rigen FlugBalance Aes Bogäanis
J das europäiſche Amazonenheer

Jean Bayer
mit ſeinem brillanten Schlager

repertoir u die übrigen
Glanzunmmern

D O

Morgen Mittwoch
den 7 Oktober

wozu freundlichſt einladet

H
Donnerstag den 8 d Mts

1 großes Schlachtefeſt
wozu ergebenſt einladet G en

General Versamminng dKranken und Sterbekalſe der vaninunng Halle a
am Mittwoch den 14 Oktober 1903 ahends Uhr
im Reſtaurant Mars Ia Tour Gr Ulrichſtr 10

Tagesordunng Statutenändernnug
Der Vorſtand Ernst Relehardt Ludw Grote

Voroini gung ehemal Löniwiu Füsälteore 6607
Auswärtige Theater
Donnerstag den 8 Oktober 1903

Erfurt Stadttheater Arda
Leipzig Neues Theater Theodora

Unſere de n e a witeee e v d S u Le en Die Reiſe umrabrän ſtat welcher alle ehema er hierdurch kamerada en ſind u Magdeburg Siaditod Tannhäufer
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